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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Geschirrspülmaschi-
ne gemäß dem Obergriff des Anspruch 1.
[0002] Es sind verschiedene Haushaltgeräte bekannt,
wie beispielsweise Küchen-Haushaltgeräte, die im we-
sentlichen Herde, Kältegeräte und Geschirrspülmaschi-
nen umfassen. Insbesondere bei Kältegeräten und bei
Geschirrspülmaschinen gibt es sogenannte vollintegrier-
bare Haushaltgeräte, deren gesamte Frontfläche mit ei-
ner Gerätefrontverkleidung versehen ist, welche an um-
gebende Möbelfronten angepasst sein kann. Bei einer
Sonderform eines Einbau-Haushaltgeräts, einem vollin-
tegrierbaren Haushaltgerät, auch genannt, besteht das
Problem, dass eine optische Betriebsanzeige, bei einer
geschlossenen Vordertür des voll-integrierbaren Haus-
haltgeräts durch die Gerätefrontverkleidung verborgen
ist, so dass der Betriebszustand des vollintegrierbaren
Haushaltgeräts nicht überprüfbar ist.
[0003] Aus EP 0 691 100 A1 ist ein Einbau-Haushalts-
gerät mit einem Gehäuse und einer Vordertür bekannt,
wobei an einem oberen Rand der Vordertür eine Leucht-
signaleinrichtung vorgesehen ist, welche einen bestimm-
ten Betriebszustand des Geräts anzeigt und welche bei
geschlossener Vordertür verborgen ist. Dort sind zwi-
schen dem oberen Rand der Vordertür und einer parallel
zu diesem Rand verlaufenden Fläche Mittel vorgesehen,
die ein von der Leuchtsignaleinrichtung abgestrahltes
Licht in Richtung der Vorderseite der Vordertür übertra-
gen.
[0004] In DE 100 22 206 C2 ist eine einbaufähige Ge-
schirrspülmaschine mit einer schwenkbaren Gerätetür
beschrieben, die auf ihrer oberen Stirnfläche eine opti-
sche Betriebsanzeige mit eineroder mehreren Lichtquel-
len aufweist, welche bei geschlossener Gerätetür von
einer oben auf der Geschirrspülmaschine aufliegenden
Arbeitsplatte überdeckt werden. Dort ist ein Lichtleiter
mit einem an der Arbeitsplattenunterseite über der Ge-
rätetür lagefixierten Wrasenschutzelement verbunden,
welcher das Signallicht der überdeckten optischen Be-
triebsanzeige zur Gerätefrontseite lenkt.
[0005] Der Nachteil der in EP 0 691 100 A1 und in DE
10022206 C2 beschriebenen Einrichtungen bestehtda-
rin, dass das Signallicht im Lichtleiter für einen Benutzer,
der vor dem Einbau-Haushaltsgerät bzw. der Geschirr-
spülmaschine steht schlecht sichtbar ist, da sich der
Lichtleiter in einem Spalt zwischen Arbeitsplattenunter-
seite und Gerätetürrand befindet und von oben von der
Arbeitsplatte abgedeckt wird. Insbesondere wird ein Er-
kennen des Signallichts bei Verwendung einer Geräte-
frontverkleidung großer Stärke erschwert, da auf diese
Weise der Lichtleiter zusätzlich von unten durch die Ge-
rätefrontverkleidung abgedeckt wird.
[0006] Ferner ist aus der EP 1 207 353 eine Vorrich-
tung, umfassend einen Herd und eine Dunstabzugshube
bekannt. Über dem Herd ist eine Dunstabzugshaube an-
geordnet, wobei die Dunstabzugshaube eine zur Licht-
projektion ausgebildete Anzeigeeinrichtung aufweist.

Die Anzeigeeinrichtung steht über Funk mit einer Herd-
muldenelektronik in Verbindung und projiziert grafische
Symbole auf eine Projektionsfläche, die Funktionsabläu-
fe und -zustände des Herds repräsentieren.
[0007] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, für
eine Geschirrspülmaschine, insbesondere ein Einbau-
Geschirrspülmaschine, die Sichtbarkeit des Signallichts
wenigstens einer optischen Betriebsanzeige zu verbes-
sern.
[0008] Diese Aufgabe wird durch eine Geschirrspül-
maschine gemäß dem Anspruch 1 gelöst.
[0009] Erfindungsgemäß ist die Projektionsfläche ein
Fußbodenbereich. Auf diese Weise ist eine Anordnung
der optischen Betriebsanzeige in des Geschirrspülma-
schine besonders einfach und kostengünstig durchführ-
bar und darüber hinaus ist das auf den Fußbodenbereich
projizierte Signallicht für den Benutzer besonders gut
sichtbar.
[0010] Nach einem Merkmal der Erfindung liegt die
Projektionsfläche ausserhalb das Geschirrspülmaschi-
ne. Damit kann ein Bereich gewählt werden, der für den
Benutzer besonders gut einsehbar ist. Auf diese Weise
kann der Benutzet jederzeit den Betriebszustand der Ge-
schirrspülmaschine erkennen, wodurch sich die Benut-
zerfreundlichkeit erhöht.
[0011] Die optische Betriebsanzeige umfasst zumin-
dest eine Lichtquelle wie beispielsweise eine Leuchtdi-
ode oder eine Laserdiode. Leuchtdioden oder Laserdio-
den sind als Lichtquellen für die optische Betriebsanzei-
ge besonders geeignet, da aufgrund deren Abstrahlcha-
rakteristiken das Signallicht auf der Projektionsfläche für
den Benutzer gut erkennbar ist.
[0012] Nach einer vorteilhaften Ausführungsform der
Erfindung ist die optische Betriebsanzeige derart ausge-
bildet, dass für unterschiedliche Betriebszustände Sig-
nallicht unterschiedlicher Farbe abstrahlbarist. Dies hat
den Vorteil, dass unterschiedlich Betriebszustände be-
sonders einfach anhand der unterschiedlichen Farben
für den Benutzer erkennbar sind.
[0013] Nach einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form der Erfindung ist die optische Betriebsanzeige der-
art ausgebildet, dass für unterschiedliche Betriebszu-
stände Signallicht von einer unterschiedlichen Anzahl
von Lichtquellen abstrahlbar ist. Auch auf diese Weise
sind die unterschiedlichen Betriebszustände für den Be-
nutzer leicht zu unterscheiden.
[0014] Weitere Merkmale der Erfindung und vorteilhaf-
te Ausführungsformen der Erfindung sind in den Unter-
ansprüchen gekennzeichnet.
[0015] Mit der Erfindung ist bei einer Geschirrspülma-
schine insbesondere bei einer Einbau-Geschirrspülma-
schine die Sichtbarkeit des Signallichts wenigstens einer
optischen Betriebsanzeige wesentlich verbessert.
[0016] Die Erfindung wird nachstehend anhand den in
der Zeichnung dargestellten Ausführungsbeispielen er-
läutert. Es zeigen:

Figur 1 eine Geschirrspülmaschine in schematischer
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perspektivischer Darstellung,

Figur 2 schematische Darstellungen verschiedener
Betriebszustände mit projiziertem Signallicht
nach Figur 1 und

Figur 3 eine der optischen Betriebsanzeigen nach Fi-
gur 1 in schematischer Darstellung.

[0017] Ein in Figur 1 perspektivisch schräg von vorne,
schematisch dargestelltes Haushaltgerät 1 weist eine
Vordertür 2 und einen Sockel 3 auf. Vor der Vordertür 2
des Haushaltgeräts 1 ist eine Gerätefrontverkleidung 4
montiert. In Figur 1 zwei alternativen Positionen für eine
optische Betriebsanzeige sowie verschiedene Fußbo-
denbereiche auf die ein Signallicht projizierbar ist ge-
zeigt. An einem unteren Rand 4 der Vordertür 2 befindet
sich eine erste mögliche Position 6 für eine optische Be-
triebsanzeige 7. Durch diese Betriebsanzeige 7 wird ein
Signallicht 8 auf einen ersten Fußbodenbereich 9 proji-
ziert. An der Vorderseite 3’ des Sockels 3 befindet sich
eine alternative Position 6’ für die optische Betriebsan-
zeige 7’. Durch die Betriebsanzeige 7’ wird ein Signallicht
8’ auf einen zweiten Fußbodenbereich 9’ projiziert.
[0018] Es ist, wie zu Figur 1 beschrieben, besonders
vorteilhaft, wenn das Signallicht 8, 8’ auf Fußbodenbe-
reiche 9, 9’ projizierbar ist, da diese Fußbodenbereiche
9, 9’ für einen Benutzer einsehbar sind und somit eine
Sichtbarkeit des Signallichts 8, 8’ gewährleistet ist. Es
sind aber auch andere Projektionsflächen möglich, wie
beispielsweise eine der Vordertür 2 gegenüberliegende
Wand- oder Schrankfläche. Auch sind mögliche Positio-
nen für die optische Betriebsanzeige 7, 7’ nicht auf die
in Figur 1 angegebenen Positionen 6, 6’ beschränkt.
[0019] In Figur 2 sind schematische Darstellungen ver-
schiedener Betriebszustände mit projiziertem Signallicht
aus Figur 1 gezeigt.
[0020] Das Haushaltgerät 1 ist eine Geschirrspülma-
schine mit den vier Betriebszuständen: REINIGEN,
KLARSPÜLEN, TROCKNEN, FERTIG. Zur Darstellung
dieser vier Betriebszustände können in Figur 2 an vier
nebeneinander angeordneten Positionen 14, 15, 16 und
17 Signallichtpunkte an- oder ausgeschaltet sein.
[0021] Das projizierte Signallicht 10 stellt den Betriebs-
zustand REINIGEN dar und besteht aus einem roten Si-
gnallichtpunkt an der Position 14. Die Signallichtpunkte
der Positionen 15, 16 und 17 sind ausgeschaltet. Das
projizierte Signallicht 11 stellt den Betriebszustand
KLARSPÜLEN dar und besteht aus je einem roten Sig-
nallichtpunkt an den Positionen 14 und 15. Die Signal-
lichtpunkte der Positionen 16 und 17 sind ausgeschaltet.
Das projizierte Signallicht 12 stellt den Betriebszustand
TROCKNEN dar und besteht aus je einem roten Signal-
lichtpunkt an den Positionen 14, 15 und 16. Der Signal-
lichtpunkt der Position 17 ist ausgeschaltet. Das proji-
zierte Signallicht 13 stellt den Betriebszustand FERTIG
dar und besteht aus je einem roten Signallichtpunkt an
den Positionen 14, 15 und 16 und einem grünen Signal-

lichtpunkt an Position 17.
[0022] Es sind für die Darstellung der vier Betriebszu-
stände auch andere Kombinationen der Signallichtpunk-
te möglich. Beispielsweise kann der Betriebszustand
FERTIG auch dadurch dargestellt werden, dassdie roten
Signallichtpunkte an den Positionen 14, 15 und 16 aus-
geschaltet sind und nur der grüne Signallichtpunkt an
Position 17 angeschaltet ist. Es kann z.B. auch zur Dar-
stellung der unterschiedlichen Betriebszustände ein Si-
gnallichtpunkt mit einer anderen Farbe gewählt werden.
[0023] Es ist, wie in Figur 2 gezeigt, besonders vorteil-
haft zur Darstellung unterschiedlicher Betriebszustände
Kombinationen einzelner Lichtpunkte zu verwenden, da
dies unter Verwendung von Leuchtdioden oder Laserdi-
oden besonders kostengünstig zu bewerkstelligen ist.
Die Darstellung unterschiedlicher Betriebszustände ist
aber nicht auf die Projektion einzelner Lichtpunkte be-
schränkt. Es kann beispielsweise auch ein ganzer
Schriftzug, wie z.B. REINIGEN, projiziert werden
[0024] Die in Figur 3 besonders detailliert gezeigte op-
tische Betriebsanzeige 20 ist eine der optischen Betrieb-
sanzeigen nach Figur 1. Sie besteht aus einer Elektronik-
Platine 21 mit einer Lichtquelle 22. Die Elektronik-Platine
21 ist durch ein Kabel 23 über eine serielle Schnittstelle
24 mit einer Steuerungselektronik 25 des Haushaltgeräts
1 verbunden. Auf diese Weise kann über die Steuerungs-
elektronik 25 die Lichtquelle 22 an- oder ausgeschaltet
werden. Ein von der Lichtquelle 22 abgestrahltes Signal-
licht 26 wird von einer Optik 27 auf die Projektionsfläche
28 projiziert.
[0025] Mit Hilfe der Optik 27 kann das Signallicht 26
beispielsweise vergrößert werden. Wird als Lichtquelle
22 eine Leuchtdiode verwendet, kann im einfachsten Fall
auf die Optik 27 verzichtet werden, wodurch sich eine
besonders kostengünstige Variante ergibt.
[0026] Mit der Erfindung ist bei eines Geschirrspülma-
schine insbesondere bei einer Einbau Geschirrspülma-
schine, die Sichtbarkeit des Signallichts wenigstens ei-
ner optischen Betriebsanzeige 7, 7’, 20 wesentlich ver-
bessert.

Patentansprüche

1. Geschirrspülmaschine, insbesondere Einbau-Ge-
schirrspülmaschine, mit einer optischen Betriebsan-
zeige, die derart ausgebildet ist, dass wenigstens
ein von der optischen Betriebsanzeige (7, 7’, 20) ab-
gestrahltes Signallicht (8, 8’, 26) auf eine Projekti-
onsfläche (9, 9’, 28) abbildbar ist, wobei die Projek-
tionsfläche (28) ein Fußbodenbereich (9, 9’) außer-
halb der Geschirrspülmaschine ist,
dadurch gekennzeichnet,
dass die optische Betriebsanzeige (7, 7’) aus einer
Elektronik-Platine (21) mit zumindest einer Licht-
quelle (22) besteht, und dass die Elektronikplatine
(21) durch ein Kabel (23) über eine serielle Schnitt-
stelle (24) mit einer Steuerungselektronik (25) der
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Geschirrspülmaschine (1) verbunden ist.

2. Geschirrspülmaschine nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass mit dem wenigstens einen
Signallicht (8, 8’) zumindest ein Betriebszustand (10,
11, 12, 13) signalisierbar ist.

3. Geschirrspülmaschinenach nach einem des An-
sprüche 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass
die zumindest eine Lichtquelle (22) eine Leuchtdiode
ist.

4. Geschirrspülmaschine nach einem der Ansprüche 1
oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass die zumin-
dest eine Lichtquelle (22) eine Laserdiode ist.

5. Geschirrspülmaschine nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die optische Betriebsanzeige (7, 7’) derart ausgebil-
det ist, dass für unterschiedliche Betriebszustände
(10, 13) Signallicht (8, 8’) unterschiedlicher Farbe
(14, 17) abstrahlbar ist.

6. Geschirrspülmaschine nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die optische Betriebsanzeige (7, 7’) derart ausgebil-
det ist, dass für unterschiedliche Betriebszustände
(10, 11, 12, 13) Signallicht (8, 8’) von einer unter-
schiedlichen Anzahl von Lichtquellen (14, 15, 16, 17)
abstrahlbar ist.

7. Geschirrspülmaschine nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die optische Betriebsanzeige (7, 7’) derart ausgebil-
det ist, dass für unterschiedliche Betriebszustände
(10, 11, 12, 13) Signallicht (8, 8’) an verschiedene
Positionen (14, 15, 16, 17) der Projektionsfläche (9,
9’) abbildbar ist.

Claims

1. Dishwasher, in particular built-in dishwasher, with an
optical operating display, which is embodied such
that at least one signal light (8, 8’, 26) emitted by the
optical operating display (7, 7’, 20) can be mapped
on a projection surface (9, 9’, 28), wherein the pro-
jection surface (28) is a floor region (9, 9’) outside of
the dishwasher,
characterised in that
the optical operating display (7, 7’) consists of an
electronic circuit board (21) with at least one light
source (22), and that the electronic circuit board (21)
is connected by means of a cable (23) to control elec-
tronics (25) of the dishwasher (1) via a serial interface
(24).

2. Dishwasher according to claim 1, characterised in

that at least one operating state (10, 11, 12, 13) can
be signalled by the at least one signal light (8, 8’).

3. Dishwasher according to one of claims 1 or 2, char-
acterised in that the at least one light source (22)
is an LED.

4. Dishwasher according to one of claims 1 or 2, char-
acterised in that the at least one light source (22)
is a laser diode.

5. Dishwasher according to one of the preceding
claims, characterised in that the optical operating
display (7, 7’) is embodied such that signal light (8,
8’) of different colours (14,17) can be emitted for dif-
ferent operating states (10, 13).

6. Dishwasher according to one of the preceding
claims, characterised in that the optical operating
display (7, 7’) is embodied such that signal (8, 8’)
from a different number of light sources (14, 15, 16,
17) can be emitted for different operating states (10,
11, 12, 13).

7. Dishwasher according to one of the preceding
claims, characterised in that the optical operating
display (7, 7’) is embodied such that signal light (8,
8’) can be mapped at different positions (14, 15, 16,
17) of the projection surface (9, 9’) for different op-
erating states (10, 11, 12, 13).

Revendications

1. Lave-vaisselle, en particulier lave-vaisselle à encas-
trer, avec un indicateur optique de fonctionnement
qui est réalisé de manière telle qu’au moins une lu-
mière de signal (8, 8’, 26) rayonnée par l’indicateur
optique de fonctionnement (7, 7’, 20) peut être pro-
jetée sur une surface de projection (9, 9’, 28), la sur-
face de projection (28) étant une zone du sol (9, 9’)
en dehors du lave-vaisselle,
caractérisé en ce que
l’indicateur optique de fonctionnement (7, 7’) se com-
pose d’une carte électronique (21) avec au moins
une source de lumière (22) et en ce que la carte
électronique (21) est reliée à une électronique de
commande (25) du lave-vaisselle (1) par un câble
(23) via une interface sérielle (24).

2. Lave-vaisselle selon la revendication 1, caractérisé
en ce que, au moyen de l’au moins une lumière de
signal (8, 8’), au moins un état de fonctionnement
(10, 11, 12, 13) peut être signalé.

3. Lave-vaisselle selon l’une des revendications 1 ou
2, caractérisé en ce que l’au moins une source de
lumière (22) est une diode électroluminescente.
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4. Lave-vaisselle selon l’une des revendications 1 ou
2, caractérisé en ce que l’au moins une source de
lumière (22) est une diode laser.

5. Lave-vaisselle selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que l’indicateur opti-
que de fonctionnement (7, 7’) est réalisé de manière
telle qu’une lumière de signal (8, 8’) de couleur dif-
férente (14, 17) peut être rayonnée pour différents
états de fonctionnement (10, 13).

6. Lave-vaisselle selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que l’indicateur opti-
que de fonctionnement (7, 7’) est réalisé de manière
telle qu’une lumière de signal (8, 8’) peut être rayon-
née par un nombre différent de sources de lumière
(14, 15, 16, 17) pour différents états de fonctionne-
ment (10, 11, 12, 13).

7. Lave-vaisselle selon l’une des revendications pré-
cédentes, caractérisé en ce que l’indicateur opti-
que de fonctionnement (7, 7’) est réalisé de manière
telle qu’une lumière de signal (8, 8’) peut être proje-
tée sur différentes positions (14, 15, 16, 17) de la
surface de projection (9, 9’) pour différents états de
fonctionnement (10, 11, 12, 13).
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